
Deutsch · Schmid Syntax I · Probeklausur 

Syntax I (Wortarten/Textverweismittel) · Probeklausur A1 (New York Times/Irak) · Lösungen 

Korrektur: 

/  trennt verschiedene mögliche Antworten; 

( ) obligatorische Zusätze; 

[ ] fakultative Antworten und Zusätze; 

{ } Bemerkungen. 

Aufgaben: 

1. Korrektur: 

 b) und c) Fehler in der Bestimmung oder Begründung: 1 Pt Abzug 

 Bewertung 

 Max.: 54 Pt. Note 4 bei 30 Pt (24 Fehler), Note 6 bei 50 Pt (4 Fehler). 

2. Korrektur: 

 a) fehlende oder falsche Verweise: 1 Pt Abzug 

 b) und c) Fehler in der Wortartbestimmung oder im Verweisgegenstand: ½ Pt Abzug 

 Bewertung 

 Max.: 32 Pt. Note 4 bei 16.5 Pt (15.5 Fehler*), Note 6 bei 27 Pt (5 Fehler). 

3. Korrektur: 

 a) fehlende oder falsche Zuordnung: 1 Pt Abzug 

 b) Fehler in der Untergruppe oder in den zusätzlichen Angaben: ½ Pt Abzug 

 Bewertung 

 Max.: 30 Pt. Note 4 bei 16.5 Pt (13.5 Fehler), Note 6 bei 27 Pt (3 Fehler). 

Die Gesamtnote entspricht dem Durchschnitt der drei Noten. 
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1. Verbformen Tempus Modus Handlungsrichtung 

 a) b)Form c) Begründung b)Form c) Begründung b)Form c) Begründung 

1 Perf. Resultat     

2       

3 Perf. Resultat / Vergangenheit im 
Kon. 

Kon. I indir. Rede / Perspektive   

4       

5   Kon. I indir. Rede / Perspektive   

6 Perf. Resultat / Vergangenheit im 
Kon. Kon. I indir. Rede / Perspektive Pass. Urheber unklar (Tabu) 

7       

8 Prät. Erzählung     

9     Pass. Urheber unklar  (Tabu) /- 
unwichtig 

10 Perf. Resultat / Vergangenheit im 
Kon. Kon. I indir. Rede / Perspektive Pass. Urheber unklar  (Tabu) 

11       

12 Fut. I Ersatzform für Präs. Kon. II indir. Rede / Perspektive / 
Potentialis 

  

13 Perf. Erzählung / Vergangenheit 
im Kon. 

 
indir. Rede / Perspektive / 
Irrealis 

  

14 Prät. Erzählung     

15       

16 Prät. Erzählung     

17 Perf. Resultat / Vergangenheit im 
Kon. Kon. I indir. Rede / Perspektive / 

Irrealis 
Pass. Urheber unklar (Tabu) 

18 Perf. Resultat / Vergangenheit im 
Kon. Kon. II indir. Rede / Perspektive / 

Irrealis 
  

19 Prät. Erzählung     

20 Perf. Resultat / Vergangenheit im 
Kon. 

Kon. I indir. Rede / Perspektive   

21       

22 Pqpf.      

23 

Die New York Times hat ihre Berichterstattung 

über den Irak-Krieg in einem ihrer Leitartikel kri-

tisch gesichtet. Man habe sich bei einigen Berich-

ten auf Informanten gestützt, deren Verlässlichkeit 

mittlerweile in Zweifel stehe. So seien Meldungen 

über Massenvernichtungswaffen im Irak oder Be-

ziehungen der irakischen Regierung zu Terroristen 

nicht genügend überprüft worden, verlautete am 

Mittwoch. Kritisch wird dazu angemerkt, es sei 

weit ausführlicher auf angebliche Gefahren hinge-

wiesen worden, die von Saddam Hussein ausgehen 

würden, als auf Beweise, die solchen Behauptun-

gen widersprochen hätten. Etliche Meldungen ba-

sierten demnach auf Angaben von Exilirakern, die 

die USA zum Sturz Saddam Husseins bewegen 

wollten, wobei deren Motivation nicht genügend 

hinterfragt worden sei. Die Redaktoren hätten ins-

gesamt kritischer sein sollen, hiess es weiter. Fast 

alle der kritisierten Artikel seien jedoch unter der 

Leitung jenes Chefredaktors erschienen, der seinen 

Posten nach einem Skandal um einen Reporter, 

der mehrere Geschichten schlichtweg erfunden 

hatte, kürzlich geräumt hat. Perf. Resultat     
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2. Pronomen / Textverweise b) b) 
 a) Wort Wortart verweist auf: Wort Wort-

art 
verweist auf: 

1  Poss.pron. New York Times (NYT)    

2 ihrer Poss.pron. NYT    

3 
Berich-
ten Nom. Berichterstattung    

4 deren Rel. pron. Informanten 
Verläss-
lichkeit Nom. kritische Sichtung (2-3) 

5 
mitt-
lerweile 

Adv. Zeitraum zwischen Berichterstattung 
und kritischer Sichtung 

Zweifel Nom. kritische Sichtung (2-3) 

6 so Adv. Zweifel an der Berichterstattung 
Mel-
dungen 

Nom. impl. Berichterstattung 

7 
irak. 
Reg. 

Nom. gr. impl. Irak-Krieg    

8       

9 dazu Pron. adv. Ungenügende Überprüfung der Meldun-
gen (5-8) 

   

10       

11 die Rel. pron. von Saddam Hussein ausgehende Ge-
fahren (10) 

   

12 die Rel. pron. Beweise solchen Dem. pron. von Saddam Hussein ausgehende Ge-
fahren (10) 

13 
Behaup-
tungen 

Nom. Hinweise über von Saddam Hussein 
ausgehende Gefahren (10-12) 

Mel-
dungen 

Nom. Berichte (3) 

14 
dem-
nach Adv. Verlautbarung vom Mittwoch (8-9) die Rel. pron. Exiliraker 

15       

16 wobei Pron. adv. Angaben der Exiliraker als Basis der 
Meldungen (13-14) deren Rel. pron. Exiliraker 

17 
Motiva-
tion 

Nom. Absicht der Exiliraker, die USA zum 
Sturz S. H.s zu bewegen (14-16) 

Redak-
toren 

Nom.  impl. NYT als Zeitung / Berichterstat-
tung 

18 weiter Adj. bisher angeführte Selbstkritik der NYT 
(3-17) 

   

19 
krit. 
Artikel 

Nom. gr. Meldungen (5-7) und Meldungen (13-14) jedoch Adv. / Konj. 
B 

Selbstkritik / Unterlassungen der NYT 

20 Leitung Nom. impl. NYT als Unternehmen 
Chefre-
daktor Nom. impl. NYT als Zeitung 

21 der Rel. pron. Chefredaktor seinen Poss. pron. Chefredaktor 

22 Posten Nom. Amt des Chefredaktors 
Repor-
ter Nom. impl. NYT als Zeitung / Berichterstat-

tung 

23 

Die New York Times hat ihre Berichterstattung 

über den Irak-Krieg in einem ihrer Leitartikel kri-

tisch gesichtet. Man habe sich bei einigen Berich-

ten auf Informanten gestützt, deren Verlässlichkeit 

mittlerweile in Zweifel stehe. So seien Meldungen 

über Massenvernichtungswaffen im Irak oder Be-

ziehungen der irakischen Regierung zu Terroristen 

nicht genügend überprüft worden, verlautete am 

Mittwoch. Kritisch wird dazu angemerkt, es sei 

weit ausführlicher auf angebliche Gefahren hinge-

wiesen worden, die von Saddam Hussein ausgehen 

würden, als auf Beweise, die solchen Behauptun-

gen widersprochen hätten. Etliche Meldungen ba-

sierten demnach auf Angaben von Exilirakern, die 

die USA zum Sturz Saddam Husseins bewegen 

wollten, wobei deren Motivation nicht genügend 

hinterfragt worden sei. Die Redaktoren hätten ins-

gesamt kritischer sein sollen, hiess es weiter. Fast 

alle der kritisierten Artikel seien jedoch unter der 

Leitung jenes Chefredaktors erschienen, der seinen 

Posten nach einem Skandal um einen Reporter, 

der mehrere Geschichten schlichtweg erfunden 

hatte, kürzlich geräumt hat. der Rel. pron. Reporter Geschic
hten 

Nom. impl. Reporter 
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3. Partikeln b) b) b) 
 a) Nr Wortart Nr Wortart Nr Wortart 

1  [Präp. Akk.]     

2  Präp. Dat.     

3  Präp. Dat.     

4  Präp. Akk.     

5  Adv.  Präp. Dat.  Adv. 

6  Präp. Akk.  Präp. Dat.  Konj. B 

7  Präp. Dat.     

8  Adv  Präp. Dat.   

9  Pron. adv.     

10  Präp. Akk.     

11  Präp. Dat.     

12  Konj. B  Präp. Akk.   

13       

14  Adv.  Präp. Dat.  Präp. Dat. 

15  Präp. Dat.     

16  Pron. adv.  Adv.   

17  Adv.     

18  Adv.     

19  Adv. / Konj. B  Präp. Dat.   

20       

21  Präp. Dat.  Präp. Akk.   

22  Adv.     

23 

Die New York Times hat ihre Berichterstattung 

über den Irak-Krieg in einem ihrer Leitartikel kri-

tisch gesichtet. Man habe sich bei einigen Berich-

ten auf Informanten gestützt, deren Verlässlichkeit 

mittlerweile in Zweifel stehe. So seien Meldungen 

über Massenvernichtungswaffen im Irak oder Be-

ziehungen der irakischen Regierung zu Terroristen 

nicht genügend überprüft worden, verlautete am 

Mittwoch. Kritisch wird dazu angemerkt, es sei 

weit ausführlicher auf angebliche Gefahren hinge-

wiesen worden, die von Saddam Hussein ausgehen 

würden, als auf Beweise, die solchen Behauptun-

gen widersprochen hätten. Etliche Meldungen ba-

sierten demnach auf Angaben von Exilirakern, die 

die USA zum Sturz Saddam Husseins bewegen 

wollten, wobei deren Motivation nicht genügend 

hinterfragt worden sei. Die Redaktoren hätten ins-

gesamt kritischer sein sollen, hiess es weiter. Fast 

alle der kritisierten Artikel seien jedoch unter der 

Leitung jenes Chefredaktors erschienen, der seinen 

Posten nach einem Skandal um einen Reporter, 

der mehrere Geschichten schlichtweg erfunden 

hatte, kürzlich geräumt hat.       
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Syntax I · Probeklausur A2 (Polygamie) · Lösungen 
/ trennt verschiedene mögliche Antworten; ( ) = obligatorische Zusätze; [ ] = fakultative Antworten und Zusätze; { } = Bemerkungen. 
In Utah ist1 ein Mormone der Bigamie für schuldig  Bsp.: in: Präp. (Dat.) · für: Präp. (Akk.) 

gesprochen worden, so dass ihm nun bis zu 25  so dass: Konj. U · nun: Adv. · bis: Adv. · zu: Präp. (Dat.) 

Jahre Gefängnis drohen. Er war2 zwar von seinen Pers.pron. (Mormone) · Poss.pron. (Mormone) zwar: Adv. · von: Präp. (Dat.) 

Frauen geschieden, doch die Staatsanwaltschaft Nom. (impl. Bigamie) · Nom. (impl. Verurteilung) doch: Konj. B 

hatte3 ihm vorgeworfen, dass er weiterhin mit ihnen Pers.pron. (Mormone) · Pers.pron. (Mormone) · Pro; Adv. 
(war…geschieden) · Pers.pron. (Frauen) 

dass: Konj. U · weiterhin: Adv. · mit: Präp. (Dat.) 

zusammengelebt habe4. Die Scheidung sei5 eine [Lex; Verb (Bigamie)] · Nom. (war…geschieden)  

Täuschung gewesen, und tatsächlich hätten6 die Nom. (Scheidung/ Zusammenleben) · [Lex; Adj. 
(weiterhin…zusammengelebt habe)] 

und: Konj. B 

Ehen weiter bestanden. Der Verurteilte hatte7 sei- Nom. (Frauen/ Zusammenleben) · Lex; Nom. Adj. (Scheidung) 
· Nom. (Mormone) · Poss.pron. (Mormone) 

 

nen Lebensstil damit gerechtfertigt, dass er Mor- Nom. (Bigamie) · Pron.adv. (dass…sei) · Nom. (Mormone) damit: Adv. (Pron. adv.) · dass: Konj. U 

mone sei8, und sich darauf berufen, dass die Vorfah- Refl.pron. (Mormone) · Pron.adv. (dass…hätten) · [Nom. 
(Utah)] 

und: Konj. B · darauf: Adv. (Pron.adv.) · dass: Konj. U 

ren vieler Bewohner Utahs polygam gelebt hätten9. [Nom. (Utah)] · [Lex; Adj. (Bigamie)]  

Die Polygamie war10 in Utah seit der Zeit verbreitet, Nom. (Bigamie) · [Nom. (Utah)] in: Präp. (Dat.) · seit: Präp. (Dat.) 

als sich Mormonen in der Wüste niederliessen11. [Nom. (Mormonen)] · [Lex. (Utah)] als: Konj. U · in: Präp. (Dat.) 

Utah hatte12 später ein Verbot der Vielehe in der [Nom. (Utah)] · Pro; Adj. (Zeit…niederliessen) · Nom. (impl. 
Verurteilung) · Nom. (Polygamie) 

in: Präp. (Dat.) 

Verfassung festschreiben müssen, um in den Staa- Nom. (impl. Utah als Staat) · Nom. (impl. Utah als Gliedstaat) um…zu: Konj. (Inf. konj. U) · in: Präp. (Dat.) 

tenbund aufgenommen zu werden. Die Staatsan- Nom. (Staatsanwaltschaft)  

waltschaft war13 auf den Verurteilten aufmerksam Nom. (Mormone) · [Lex; Verb (impl. Verurteilung)] auf: Präp. (Akk.) 

geworden, weil er in einer Talkshow aufgetreten Pers.pron. (Mormone) weil: Konj. U · in: Präp. (Dat.) 

war14 und dort seinen Lebensstil verteidigt hatte15. Als Adv. (Talkshow) · Poss.pron. (Mormone) · Nom. (Bigamie) dort: Adv. · als: Konj. U 

der letzte Bigamist vor 50 Jahren aufgegriffen wor- Nom. (Bigamie) vor: Präp. (Dat.) 

den war16, wurde17 auf eine Anklage mit der Begrün- Nom. (impl. Verbot der Vielehe/ jetzige Verurteilung) auf: Präp. (Akk.) · mit: Präp. (Dat.) 

dung verzichtet, dass bei einer Verurteilung die Nom. (impl. Anklage/ jetzige Verurteilung) dass: Konj. U · bei: Präp. (Dat.) 

Frauen und Kinder unversorgt bleiben würden18. Nom. (impl. Bigamie) und: Konj. B 
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2  Tempus Modus Handlungsrichtung 
1. ist… gesprochen worden Perf..: Betonung des Resultats der Handlung  Pass.: Urheber unwichtig/ Urheber  klar / 

Betonung des Vorgangs 

2. war… geschieden Pqpf.: Vorzeitigkeit in Bezug auf einen Referenzpunkt in 
der Vergangenheit (Verurteilung) 

 Zustandspass.: Betonung des Zustands, in 
den eine Handlung ein Opfer versetzt 

3. hatte… vorgeworfen Pqpf.: Vorzeitigkeit in Bezug auf einen Referenzpunkt in 
der Vergangenheit (Verurteilung) 

  

4.- 
5. 

zusammengelebt habe; sei… 
gewesen 

Perf.: Erzählung (einziges Vergangenheitstempus im 
Kon.) 

Kon. I: Perspektive/ indirekte Rede  

6. hätten… bestanden Perf.: Erzählung (einziges Vergangenheitstempus im 
Kon.) 

Kon. II: Perspektive/ indirekte 
Rede [Ersatz für vom Ind. 
ununterscheidbarer Kon. I] 

 

7. hatte… gerechtfertigt [berufen] Pqpf.: Vorzeitigkeit in Bezug auf einen Referenzpunkt in 
der Vergangenheit (Verurteilung) 

  

8. sei  Kon. I: Perspektive/ indirekte Rede  

9. gelebt hätten Perf.: Erzählung (einziges Vergangenheitstempus im 
Kon.) 

Kon. II: Perspektive/ indirekte 
Rede 

 

10. war… verbreitet Prät.: Erzählung  Zustandspass.: Betonung des Zustands, in 
den eine Handlung ein Opfer versetzt 

11. niederliessen Prät.: Erzählung   

12. hatte… müssen Pqpf.: Vorzeitigkeit in Bezug auf einen Referenzpunkt in 
der Vergangenheit (Aufnahme Utahs in die USA) 

  

13.-
15. 

war… geworden; aufgetreten 
war; verteidigt hatte 

Pqpf.: Vorzeitigkeit in Bezug auf einen Referenzpunkt in 
der Vergangenheit (Verurteilung) 

Kon. II: Unwirklichkeit/ Irrealität  

16. aufgegriffen worden war Pqpf.: Vorzeitigkeit in Bezug auf einen Referenzpunkt in 
der Vergangenheit (Verurteilung) 

 Pass.: Urheber unwichtig/ Urheber  klar / 
Betonung des Vorgangs/ Betonung des 
„Opfers“ einer Handlung 

16. wurde… verzichtet Prät.: Erzählung  Pass.: Urheber unwichtig/ Urheber  klar / 
Betonung des Vorgangs 

17. bleiben würden Fut. I: Nachzeitigkeit (in Bezug auf die Verurteilung) Kon. II: Perspektive/ indirekte 
Rede [Ersatz für vom Ind. 
ununterscheidbarer Kon. I] 
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Beurteilung 

Bewertung: 1a): Max.: 21 Pt. Pro fehlender oder falscher Bestimmung 1 Punkt Abzug. Note 4 bei 17 Pt (4 Fehler), Note 6 bei 19 Pt (2 Fehler). 
 1b): Max.: 21 Pt. Pro fehlender oder falscher Erklärung 1 Punkt Abzug. Note 4 bei 13 Pt (8 Fehler), Note 6 bei 17 Pt (4 Fehler). 
 2. Max.: 26 Pt. Pro fehlendem oder falschem Verweis 1 Pt Abzug; Fehler in der Wortartbestimmung oder im Verweisgegenstand ½ Pt Abzug. Note 4 bei 16 Pt (10 Fehler), Note 

6 bei 23 Pt (3 Fehler). 
 3. Max.: 40 Pt. Pro fehlender Bestimmung oder falscher Wortart 1 Pt Abzug, bei falscher Unterbestimmung oder falschem Kasus ½ Pt Abzug. Note 4 bei 25 Pt (15 Fehler), Note 

6 bei 37 Pt (3 Fehler). 
Berechnung: Note 4 bei 71 Pt (37 Fehler), Note 6 bei 96 Pt (12 Fehler); Allgemein: Note = (Punkte · Faktor) + Konstante; für diese Klausur: Faktor = 0.08; Konstante = –1.68. 
Klassenwerte: != 3.28; Median (mittlerer Wert) = 3.8. 
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Syntax I · Probeklausur A3 (Traumhochzeit) · Lösungen 
/ trennt verschiedene mögliche Antworten; ( ) = obligatorische Zusätze; [ ] = fakultative Antworten und Zusätze; { } = Bemerkungen. 
In Argentinien ist1 eine Hochzeit, die als gesell-  Bsp.: in: Präp. (Dat.) · als: Konj. B [Satzteilkonj.] 

schaftlicher Höhepunkt des Jahres geplant war2,   
nämlich jene zwischen dem Ex-Präsidenten Dem.pron. (Hochzeit) · [Nom. (impl. Argentinien)] nämlich: Adv. · zwischen: Präp. (Dat.) 
Menem und der einstigen «Miss Universum» aus  und: Konj. B · aus: Präp. (Dat.) 
Chile, Cecilia Bolocco, am Ende zu einer kleinlau- [Lex. (impl. geplant war)] am �  an: Präp. (Dat.) · zu: Präp. (Dat.) 
ten Angelegenheit geschrumpft. Die Medien beider Nom. (Hochzeit/ gesllschaftl. Anlass) · Lex. (Arg. und Chile)  

Länder haben3 sich schon seit Monaten über die Refl.pron. (Medien) · Nom. (Verbindung Menem-Bolocco) schon: Adv. · seit: Präp. (Dat.) · über: Präp. (Akk.) 
Romanze zwischen dem 70-jährigen und der 36- Lex. (M.) · Lex. (B.) zwischen: Präp. (Dat.) · und: Konj. B 
jährigen ereifert und sich das Ereignis in leuchten- Refl.pron. (Medien) · Nom. (Hochzeit/ gesellschaftl. Höhepunkt) und: Konj. B · in: Präp. (Dat.) 

den Farben ausgemalt. Beidseits der Anden wurde4 Lex. (impl. Arg. und Chile) beidseits: Präp. (Gen.) 

über das ungleiche Paar gelästert: «Heidi» wurde5 Lex. (M. und B.; Altersunterschied) · [Nom. (B.)] über: Präp. (Akk.) 

die blondierte Bolocco genannt, denn sie sei6 über [Nom. (B.)] · Pers.pron. (B.) denn: Konj. B · über: Präp. (Akk.) 
die Berge zum Alpöhi geklettert. Als sie für eine Il- Nom. (Anden) · Nom. (M., impl. Altersunterschied, Anden) · 

Pers.pron. (B.) 
zum �  zu: Präp. (Dat.) · als: Konj. U · für: Präp. 
(Akk.) 

lustrierte in einer Pelzstola in den argentinischen Lex. (impl. Argentinien) in: Präp. (Dat.) · in: Präp. (Dat.) 

Nationalfarben posierte7, unter der sie nichts als Rel.pron. (B.) · Pers.pron. (B.) unter: Präp. (Dat.) · als: Konj. B [Satzteilkonj.] 

nackte Haut trug8, erschallte9 allseits laute Empö- Nom. (impl. B.) · Adv. (Arg. und Chile) allseits: Adv. 

rung. Die Chilenen regten10 sich darüber auf, dass [regten… auf: Lex.; Verb (Empörung)] · Refl.pron. (Chilenen) · Pron. 
Adv. (dass… bedeckte) 

darüber: Adv. (Pron.Adv.) ·[auf: Verbzusatz] · dass: 
Konj. U 

ihre Schönheitskönigin sich mit der argentinischen Poss.pron. (Chilenen) · Nom. (B.) · Refl.pron. (B.) · Lex. (arg. 
Nationalfarben) 

mit: Präp. (Dat.) 

Flagge bedeckte11, während die Argentinier schimpf- [Lex; Verb (in … posierte)] · Nom. (Arg.) · [Lex; Verb (Empörung) während: Konj. U 

ten, dass ihre Fahne durch diesen Akt entweiht12 Poss.pron. (Argentinier) · Nom. (Nationalfarben) · Lex. (als … trug) dass: Konj. U · durch: Präp. (Akk.) 

werde. Dennoch wäre14 das Fest vielleicht ein Erfolg Adv. (Empörung) · Nom. (Hochzeit) · Nom. (gesellschaftlicher 
Höhepunkt/ kleinlaute Angelegenheit) 

dennoch: Adv. · vielleicht: Adv. 

geworden, wenn nicht die Ex-Frau des Ex-Präsi- Nom. (M.) wenn: Konj. U · nicht: Adv. 

denten den Gästen ihr Haus verschlossen hätte15. Nom. (impl. Hochzeit/ Fest) · Poss.pron. (Ex-Frau M.s) · [Nom. 
(impl. Ex-Frau)] 
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  Tempus Modus Handlungsrichtung 
1. ist… geschrumpft Perf..: Betonung des Resultats der Handlung   

2. geplant war Prät.: Erzählung  Zustandspass.: Betonung des Zustands, in 
den eine Handlung ein Opfer versetzt 

3. haben… ereifert [ausgemalt] Perf..: Betonung des Resultats der Handlung   

4.-
5. 

wurde… gelästert; wurde… 
genannt 

Prät.: Erzählung  Pass.: Urheber unwichtig/ Urheber  
unbestimmt / Betonung des Vorgangs 

6. sei… geklettert Perf..: Betonung des Resultats der Handlung/ Erzählung 
(einziges Vergangenheitstempus im Kon.) 

Kon. I: Perspektive/ indirekte Rede  

7.-
12. 

posierte; trug; erschallte; 
regten… auf; bedeckte; 
schimpften 

Prät.: Erzählung   

13. entweiht werde  Kon. I: Perspektive/ indirekte Rede Pass.: Betonung des Vorgangs/ Betonung 
des „Opfers“ der Handlung 

14.-
15. 

wäre… geworden; verschlossen 
hätte 

Perf..: Betonung des Resultats der Handlung/ Erzählung 
(einziges Vergangenheitstempus im Kon.) 

Kon. II: Unwirklichkeit/ Irrealität  

Beurteilung 
Bewertung: 1a): Max.: 21 Pt. Pro fehlender oder falscher Bestimmung 1 Punkt Abzug. Note 4 bei 17 Pt (4 Fehler), Note 6 bei 19 Pt (2 Fehler). 
 1b): Max.: 21 Pt. Pro fehlender oder falscher Erklärung 1 Punkt Abzug. Note 4 bei 13 Pt (8 Fehler), Note 6 bei 17 Pt (4 Fehler). 
 2. Max.: 26 Pt. Pro fehlendem oder falschem Verweis 1 Pt Abzug; Fehler in der Wortartbestimmung oder im Verweisgegenstand ½ Pt Abzug. Note 4 bei 16 Pt (10 Fehler), Note 

6 bei 23 Pt (3 Fehler). 
 3. Max.: 40 Pt. Pro fehlender Bestimmung oder falscher Wortart 1 Pt Abzug, bei falscher Unterbestimmung oder falschem Kasus ½ Pt Abzug. Note 4 bei 25 Pt (15 Fehler), Note 

6 bei 37 Pt (3 Fehler). 
Berechnung: Note 4 bei 71 Pt (37 Fehler), Note 6 bei 96 Pt (12 Fehler); Allgemein: Note = (Punkte · Faktor) + Konstante; für diese Klausur: Faktor = 0.08; Konstante = –1.68. 
Klassenwerte: != 3.28; Median (mittlerer Wert) = 3.8. 
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Syntax I · Probeklausur A4 (Justizirrtum) · Lösungen 
/ trennt verschiedene mögliche Antworten; ( ) = obligatorische Zusätze; [ ] = fakultative Antworten und Zusätze; { } = Bemerkungen. 

Der Kanadier David Milgaard und seine Mutter Bsp.: Poss.pron (David Milgaard) Bsp.: und: Konj. B 

werden1 binnen kurzem reich sein. Noch vor die- Nom (binnen kurzem) binnen: Präp. (Dat.) – noch: Adv. – vor: Präp. (Dat.) 

sem Wochenende erhalten sie von der Regierung  von: Präp. (Dat.) 

10 Mio Dollar als Abgeltung für einen Justizirr- Nom (werden… reich sein) als: Konj. (B/ Satzteilkonj.) – für: Präp. (Akk.) 

tum, der Milgaard fast 23 Jahre seines Lebens ge- Rel.pron. (Justizirrtum) – Nom (DM) – Poss.pron. (DM) fast: Adv. 

kostet hat2. Er war3 1970 als Siebzehnjähriger – Pers.pron. (DM) – [Nom (DM)] als: Konj. (B./ Satzteilkonj.) 

nach einem Verfahren, das von Irregularitäten Nom. (impl. Justizirrtum) – Rel.pron. (Verfahren) – [Nom. (impl. nach: Präp. (Dat.) – von: Präp. (Dat.) 

strotzte4 – des Sexualmords an einer Kranken- [Nom. (impl. Gerichtsverfahren/lange Haft)] [Justizirrtum)] an: Präp. (Dat.) 

schwester für schuldig befunden und zu lebens- Nom. (impl. 23 Jahre… gekostet hat) für: Präp. (Akk.) – und: Konj. B – zu: Präp. (Dat.) 

langer Haft verurteilt worden. Im Gefängnis Nom. (Haft) im �  in: Präp. (Dat.) 

wurde5 Milgaard von Mithäftlingen misshandelt Nom. (DM) – Nom. (impl. Gefängnis) von: Präp. (Dat.) 

und sogar vergewaltigt. Seine Mutter, die Poss.pron. (DM) – Nom (Mutter) – Rel.pron. (Mutter) und: Konj. B – sogar: Adv. 

indessen nie an seiner Unschuld gezweifelt hatte6, [Adv. (23 Jahre)] – Poss.pron. (DM) – Nom. (impl. Justizirr tum/ indessen: Adv./ Konj. U – nie: Adv. – an:  

versuchte7 während über zweier Jahrzehnte, eine Nom. (23 Jahre) [Abgeltung) während: Präp. (Gen.) – über: Adv. [Präp. (Dat.) 

Revision des Verfahrens zu erreichen, was nun Nom. (Aufdeckung des Justizirrtums) – Nom. (Verfahren) – Rel.pron. zu: Konj. U (Inf. konj.) – nun: Adv. 

endlich gelungen ist8. Man glaubt, die Höhe der Nom. (10 Mio Dollar) [(versuchte… erreichen)  

Kompensation deute9 auf das schlechte Gewissen Nom. (Abgeltung) – [Nom. (Regierung/Abgeltung)] auf: Präp. (Akk.) 

der Regierung hin, der die Irregularitäten des Nom. (Regierung) – Rel.pron. (Regierung) – Nom. (Irregularitäten)  

Prozesses hätten10 auffallen müssen. Die Mutter, Nom. (Verfahren) – Nom. (Mutter)  

die eine leidenschaftliche Fliegerin ist und sich in Rel.pron. (Mutter) – Refl.pron. (Mutter) und: Konj. B – in: Präp. (Dat.) 

den Jahren des Wartens oft Trost „über den Wol- Nom. (versuchte… erreichen) – Nom. (Fliegerin) oft: Adv. – über: Präp. (Dat.) 

ken“ gesucht hatte11, wird12 von ihrem Sohn ein Poss.pron. (Mutter) – Nom. (DM) von: Präp. (Dat.) 

neues Flugzeug als Geschenk erhalten. Nom. (Fliegerin) – Nom. (versuchte… erreichen) als: Konj. (B/ Satzteilkonj.) 
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  Tempus Modus Handlungsrichtung 
1. werden… sein Fut. I.: Nachzeitigkeit   

2. hat gekostet Perf.: Betonung des Resultats der Handlung   

3. war… befunden/ 
verurteilt worden 

Pqpf.: Vorzeitigkeit in Bezug auf einen Referenzpunkt in der 
Vergangenheit (Revision des Urteils/ Abgeltungsentscheid) 

 Pass.: Betonung des Vorgangs/ Urheber 
klar (nur: Betonung des „Opfers“ der 
Handlung: ½) 

4. strotzte Prät.: Erzählung   

5. wurde… misshandelt/ 
vergewaltigt 

Prät.: Erzählung  Pass.: Betonung des Vorgangs/ 
Betonung des „Opfers“ der Handlung 

6. hatte… gezweifelt Pqpf.: Vorzeitigkeit in Bezug auf einen Referenzpunkt in der 
Vergangenheit (Revision des Urteils/ Abgeltungsentscheid) 

  

7. versuchte Prät.: Erzählung   

8. ist… gelungen Perf.: Wirkung zum Sprechzeitpunkt/ Betonung des Resultats 
der Handlung 

  

9. deute  Kon. I: Perspektive (indirekte Rede:½)  

10. hätten… müssen Perf.: Erzählung (einziges Vergangenheitstempus im Konj.)/ 
Betonung des Resultats der Handlung 

Kon. II: Nichtwirklichkeit (Irrealis) und 
Perspektive (indirekte Rede:½) 

 

11. hatte… gesucht Pqpf.: Vorzeitigkeit in Bezug auf einen Referenzpunkt in der 
Vergangenheit (Revision des Urteils/ Abgeltungsentscheid) 

  

12. wird… erhalten Fut. I.: Nachzeitigkeit   

Beurteilung 
Bewertung: 1a): Max.: 20 Pt. Pro fehlender oder falscher Bestimmung 1 Punkt Abzug. Note 4 bei 13.5 Pt (1.5 Fehler), Note 6 bei 15 Pt (0 Fehler). 1b): Max.: 16 Pt. 

Pro fehlender oder falscher Erklärung 1 Punkt Abzug. Note 4 bei 11 Pt (5 Fehler), Note 6 bei 14.5 Pt (1.5 Fehler). 2. Max.: 35 Pt. Pro fehlendem oder falschem 
Verweis 1 Pt Abzug; Fehler in der Wortartbestimmung oder im Verweisgegenstand ½ Pt Abzug. Note 4 bei 23 Pt (12 Fehler), Note 6 bei 31 Pt (4 Fehler). 3. Max.: 
32 Pt. Pro fehlender Bestimmung oder falscher Wortart 1 Pt Abzug, bei falscher Unterbestimmung oder falschem Kasus ½ Pt Abzug. Note 4 bei 20 Pt (12 Fehler), 
Note 6 bei 30 Pt (2 Fehler). 

Berechnung: Note 4 bei 67.5 Pt (30.5 Fehler), Note 6 bei 90.5 Pt (7.5 Fehler); Allgemein: Note = (Punkte · Faktor) + Konstante; für diese Klausur: Faktor = 
0.08696; Konstante = –1.8696 
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Syntax I · Probeklausur A5 (Theaterwettbewerb) · Lösungen 
/ trennt verschiedene mögliche Antworten; ( ) = obligatorische Zusätze; [ ] = fakultative Antworten und Zusätze; { } = Bemerkungen. 
Nein, eine neue Mode war1 nicht auszumachen  Bsp.: nein: Adv. · nicht: Adv. 

beim Theatertreffen. Mit spitzen Fingern hatte2  beim=bei: Präp. (Dat.) · mit: Präp. (Dat.) 
dessen Jury ihre Auswahl getroffen. Wenigstens Bsp.: Pro; Poss.pron. (Theatertreffen) · [Nom. (Theatertreffen)] ·  wenigstens: Adv. 

erhielt3 man den Eindruck, als ob man für die 37.  [Poss.pron. (Jury) · [Nom. (Theatertreffen; Jury)] als ob: Konj. U · für: Präp. (Akk.) 
Ausgabe der Theater-Leistungsschau ungefähr Nom. (Theatertreffen) [ungefähr: Adv.] {auch als Adj. bestimmbar} 
jede Tendenz habe4 berücksichtigen wollen. Ein   

einigendes Moment bestand5 allenfalls in der ma- Lex. (Berücksichtigung jeder Tendenz [Ggs.]) allenfalls: Adv. · in: Präp. (Dat.) 
kellosen Politur der Aufführungen. Fast jede Nom. (Theatertreffen) · Indef.pron. (Aufführungen) fast: Adv. 

wirkte6 bis ins Letzte ausgefeilt und sauber lackiert. Lex. (makellose Politur) bis: Adv. · ins=in: Präp. (Akk.) · und: Konj. B 
Selbst da, wo der Hang zum Fragment erkennbar [Pro; Adv. (Erkennbarkeit des Hangs zum Fragment)] · Nom. (Ausge-

feiltheit der Aufführungen [Ggs.]) 
da: Adv. · wo: Adv. (Rel.adv.) · zum=zu: Präp. 
(Dat.) 

wurde7, verband8 er sich selten mit dem Risiko des Pers.pron. (Hang zum Fragment) · Refl.pron. (Hang zum Fragment) mit: Präp. (Dat.) 

Experiments. Sie habe9, erklärte10 etwa Sasha Waltz, Nom. (Ausgefeiltheit der Aufführungen [Ggs.]) · Pers.pron. (S. Waltz) etwa: Adv. 
vor allem Fragen stellen wollen. In Wirklichkeit  vor: Präp. (Dat.) · in: Präp. (Dat.) 

aber sind11 in ihrem Tanzstück, das derzeit in Ber- Poss.pron. (S. Waltz) · Nom. (Theater/ Aufführungen) aber: Konj. B · in: Präp. (Dat.) · derzeit: Adv. · 
lin läuft, alle Antworten schon vergekaut. Eben- Lex. (Absicht, Fragen zu stellen [Ggs.]) · Pro; Adv. (Oben besprochene  schon: Adv. · ebenfalls: Adv. [in: Präp. (Dat.) 
falls vordergründig wirkten12 Shakespeares Königs- Lex; Adj. (Vorgekautheit der Antworten) [Aufführungen)  

dramen, die auf zwölf Stunden Spieldauer zu- Nom. (Theatertreffen) · Nom. (Aufführungen/ Dramen) auf: Präp. (Akk.) 
sammengezurrt waren13. Die Theatermacher be- Nom. (Aufführung von Shakespeares Königsdramen)  

mühten14 hier routiniert die Theater-Provokation, Pro; Adv. (Aufführung von S.’s Königsdramen); Nom. (Theater) hier: Adv. 

ob noch oder nicht mehr im Ernst, war15 kaum zu  ob: Konj. U · noch: Adv. · oder: Konj. B · nicht: Adv. 
· mehr: Adv. · im=in: Präp. (Dat.) · kaum: Adv. · zu: 
Konj. (Inf.konj.) 

entscheiden. Insgesamt hätte16 man sich von den Refl.pron. (Publikum/ Kritik) insgesamt: Adv. · von: Präp. (Dat.) 
Produktionen mehr Innovation gewünscht. Man Nom. (Aufführungen) · Nom. (Vordergründigkeit der Produktionen) mehr: Adv. 

wird17 im nächsten Jahr wieder sehen. [Lex. (jährliches Theatertreffen)] · Pro; Adv. (jährliches 
Theatertreffen) 

im=in: Präp. (Dat.) · wieder: Adv. 
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  Tempus Modus Handlungsrichtung 
1. war […auszumachen] Prät.: Erzählung   

2. hatte… getroffen Pqpf.: Vorzeitigkeit in Bezug auf einen Referenzpunkt in der 
Vergangenheit (Theateraufführungen) 

  

3. erhielt Prät.: Erzählung   

4. habe… wollen Perf.: Erzählung (einziges Vergangenheitstempus im Kon.) Kon. I: Perspektive/ Annahme 
{Modaler Relativsatz; hier keine 
indirekte Rede} 

 

5.-8. bestand, wirkte, wurde, 
verband 

Prät.: Erzählung   

9. habe… wollen Perf.: Erzählung (einziges Vergangenheitstempus im Kon.) Kon. I: Perspektive/ indirekte Rede  

10. erklärte Prät.: Erzählung   

11. sind… vorgekaut   Zustandspass.: Betonung des Zustands, in 
den eine Handlung ein Opfer versetzt 

12. wirkten Prät.: Erzählung   

13. zusammengezurrt… 
waren 

Prät.: Erzählung  Zustandspass.: Betonung des Zustands, in 
den eine Handlung ein Opfer versetzt 

14. bemühten Prät.: Erzählung   

15. war [… zu entscheiden] Prät.: Erzählung   

16. hätte… gewünscht Perf.: Erzählung (einziges Vergangenheitstempus im Kon.) Kon. II: Unwirklichkeit/ Irrealität  

17. wird… sehen Fut. I: Nachzeitigkeit   

Beurteilung 
Bewertung: 1a): Max.: 21 Pt. Pro fehlender oder falscher Bestimmung 1 Punkt Abzug. Note 4 bei 17 Pt (4 Fehler), Note 6 bei 19 Pt (2 Fehler). 
 1b): Max.: 21 Pt. Pro fehlender oder falscher Erklärung 1 Punkt Abzug. Note 4 bei 13 Pt (8 Fehler), Note 6 bei 17 Pt (4 Fehler). 
 2. Max.: 26 Pt. Pro fehlendem oder falschem Verweis 1 Pt Abzug; Fehler in der Wortartbestimmung oder im Verweisgegenstand ½ Pt Abzug. Note 4 bei 16 Pt (10 Fehler), Note 

6 bei 23 Pt (3 Fehler). 
 3. Max.: 40 Pt. Pro fehlender Bestimmung oder falscher Wortart 1 Pt Abzug, bei falscher Unterbestimmung oder falschem Kasus ½ Pt Abzug. Note 4 bei 25 Pt (15 Fehler), Note 

6 bei 37 Pt (3 Fehler). 
Berechnung: Note 4 bei 71 Pt (37 Fehler), Note 6 bei 96 Pt (12 Fehler); Allgemein: Note = (Punkte · Faktor) + Konstante; für diese Klausur: Faktor = 0.08; Konstante = –1.68. 
Klassenwerte: != 3.28; Median (mittlerer Wert) = 3.8. 

 


